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Die Forschungsförderungsgesellschaft

� Rechtsform: GmbH

� Eigentümer: Bund, vertreten durch 

� Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit)

� Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit (bmwa)

� Förderprogramme der FFG

� Basisprogramme

� EU Anbahnungsfinanzierung

� Strukturprogramme

� Thematische Programme

� Österreichisches Weltraumprogramm
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Thematische Programme der FFG 

Ziele

� Entwicklung neuer Technologien durch nationale Kooperation zwischen 
Unternehmen und Forschungseinrichtungen

� Stärkung des nationalen Standortes
durch Bildung überkritischer Massen 

� Europäische und Internationale Positionierung / Kooperation

Zielgruppen

� Forschungseinrichtungen, Firmen, Einzelpersonen (stellvertretend für eine 
Forschungseinrichtung), Gesellschaften und Vereine
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Thematische Programme der FFG 

� Schlüsseltechnologien

� Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT)

� Genomforschung und Systembiologie

� Nanotechnologien

� Verkehr, Mobilität und Transport

� IV2Splus – Intelligente Verkehrssysteme und Services plus 

� TAKE OFF – Das Luftfahrtprogramm

� Energie, Sicherheit und Nachhaltigkeit 

� KIRAS – Das Förderungsprogramm für Sicherheitsforschung

� …
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Thematische Programme - Energie und Nachhaltigkeit 

� Nachhaltig Wirtschaften 

� Fabrik der Zukunft

� Alpine Schutzhütten

� 2. Ausschreibung laufend, Einreichfrist bis 31. Oktober 2008

� NEUE ENERGIEN 2020 

� 2. Ausschreibung Start: 1. Oktober 2008

� Energie der Zukunft

� Haus der Zukunft plus, Ausschreibungsstart: 
20. Oktober 2008
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Alpine Schutzhütten – 2. Ausschreibung

� Ausschreibungszeitraum: 18. August 2008 bis 31. Oktober 2008, 17:00 Uhr

� Programmträgerschaft: Klima und Energiefonds (KLI.EN) 

� Programmabwicklung:  FFG, Thematische Programme

� Programmziel

� Sicherstellung einer zukunftsfähige Entwicklung der für den 
Tourismus bedeutenden alpinen Schutzhütten in Österreichs 
Bergregionen. Das Schutzhüttenprogramm unterstützt gezielt energie-
und klimarelevante Schutzhüttensanierungsprojekte sowie damit im 
Zusammenhang stehende Beratungs- und Forschungsprojekte
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Alpine Schutzhütten – 2. Ausschreibung

� EinreicherInnen: Eigentümer bzw. Betreiber alpiner Schutzhütten

� Budget: 1 Mio. €; Finanzierungsintensität der Projekte von max. 70 %

� Themenfelder

� Thermische Fassadensanierung, Wechsel von fossiler Energie auf 
nachhaltige Energieträger

� Einbau technisch hochwertiger Heizsysteme 

� Sowie damit im Zusammenhang stehende Beratungs- und 
Forschungsprojekte

� Kontakt
� Helfried Mährenbach  – Programmreferent 05 77 55–5044
� Henrike Kamenik – Programmreferentin 05 77 55–5043
� schutzhuetten@ffg.at, www.ffg.at
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NEUE ENERGIEN 2020 - 2. Ausschreibung

� Ausschreibungszeitraum: 1. Oktober 2008 bis 30. Jänner 2009: 12:00 Uhr

� Programmträgerschaft: Klima und Energiefonds (KLI.EN) 

� Programmabwicklung:  FFG, Thematische Programme

� Budget: ca. 29 Mio. €
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NEUE ENERGIEN 2020 - Wissenswertes

� Schwerpunkte 

� Green ICT 

� Klima- und Energiemodellregionen 

� Neben diesen Schwerpunkten werden die Themenfelder der 
1. Ausschreibung "Neue Energien 2020" weitgehend fortgeführt. 

� Für diese Ausschreibung wird es erstmals eine verpflichtende 
Registrierung aller FörderwerberInnen auf der Homepage  
http://www.klimafonds.gv.at des Klima- und Energiefonds geben. 
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NEUE ENERGIEN 2020 – Programmabwicklung und Beratung

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)

Thematische Programme

Ingrid Bauer – Programmleitung 05 77 55–5040

Katrin Saam – Programmreferentin 05 77 55–5041

Henrike Kamenik – Programmreferentin 05 77 55–5043

Helfried Mährenbach – Programmreferent 05 77 55–5044

Doris Pollak – technische Expertin (BP) 05 77 55–1306

E-Mail: neue-energien-2020@ffg.at

Internet: www.ffg.at/neue-energien-2020

� Vereinbaren Sie sich einen Beratungstermin oder besuchen Sie unsere 
Informationstage in den Bundesländern (Siehe Termine unter 
www.ffg. at/neue-energien-2020)
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Haus der Zukunft plus

� Ausschreibungszeitraum: 20. Oktober 2008 bis 20. Februar 2009

� Schwerpunkte 
� Entwicklung neuer Spitzentechnologien
� Vorantreiben der industriellen Umsetzung innovativer Technologien 
� Initiierung  von Demonstrationsgebäuden bzw. Modellsiedlungen

� Programmträgerschaft: BMVIT, Budget: 10 Mio. €

� Programmabwicklung:  
� FFG, Forschungsförderung 
� AWS, Wirtschaftsförderung
� ÖGUT, fachlich-strategische Programmunterstützung

� Programmreferent: Robert Freund 
05 77 55–5042                                    
robert.freund@ffg.at
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Projekteinreichung via E-Call

� Vorteile

� Einmalige Registrierung der Stammdaten, Erstellung beliebig vieler 
Anträge

� Schnellere und einfachere Kommunikation zwischen Förderwerber 
und FFG

� Erleichterung der Koordination zwischen den Projektpartnern

� Jederzeit abrufbarer Projektstatus inkl. History
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Projekteinreichung via E-Call - Ablauf

1. Registrierung unter https://ecall.ffg.at

2. Stammdaten ausfüllen

3. Einreichung

� Fristgerecht (keine zeitliche Toleranz)

� Antragsformulare wie bisher verwenden und uploaden

� Kann bis zum endgültigen Abschluss (längstens mit Ende 
der Einreichfrist) bearbeitet werden

� ProjektpartnerInnen via E-Call hinzufügen

� Upload von CV‘s, LOI‘s (Original inkl. Unterschrift an FFG 
senden)

4. Abschluss

� Unterschriftenblatt ausdrucken, von sämtlichen 
Konsortialpartnern unterfertigen lassen und an die FFG senden
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E-Call – 1. Registrierung: https://ecall.ffg.at
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Für weitere Fragen steht Ihnen das Team Nachhaltig Wirtschaften gerne 

zur Verfügung!

FFG Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft m.b.H.

Sensengasse 1

1090 Wien

Programmleitung:

DI Dr. Ingrid Bauer

T +43 (0)5 7755 - 5040
ingrid.bauer@ffg.

www.ffg.at
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NEUE ENERGIEN 2020 - Beurteilungskriterien

� 1. Qualität des Vorhabens
� Technisch-wissenschaftliche Qualität
� Qualität der Planung 

� 2. Relevanz des Vorhabens in Bezug auf das Förderprogramm

� Beitrag des Vorhabens zur Erreichung der Programmziele

� Themenpriorität gemäß Leitfaden für die Projekteinreichung

� 3. Eignung FörderungswerberIn / Projektbeteiligte

� Wissenschaftlich-technische Referenzen 
� Potenzial des Konsortiums zur Realisierung des Vorhabens
� Einbeziehung relevanter Stakeholder

� 4. Ökonomisches Potenzial und Verwertung

� Kundenorientierung, Erhöhung des Kundennutzens

� Zielmärkte und deren Marktpotenzial

� Darstellung einer Nutzungsrelevanz


